
Saison 2021/2022Spieltag 5 

MTV Rehren A/R 

Schiedsrichter: Murat Kilinc 
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   Tom Meyer 

TSV Algesdorf 

: 

- INSIDE MTV 

Die Fußballsparte des MTV Rehren begrüßt alle Fußballer zu unserem Heim-
spieltag. Weiterhin begrüßen wir die Schiedsrichter sowie Ihre Assistenten.  
Zudem heißen wir alle Zuschauer Herzlich Willkommen.  
Wir hoffen auf einen schönen Sonntag. Bitte haltet euch an die Corona Regeln. 
Vielen Dank! 

    ++++++++++++   MTV Rehren A/R v. 1911 e.V.   ++++++++++++ 

Auflage Nr. 23  
Sonntag, 12.09.2021 

Vorspiel 13:00 Uhr: 

MTV II - SG Liekwegen/Sülbeck/Südhorsten II 

Schiedsrichter: Maximilian Renner 



I. Herren:
Spieltag 3: MTV : TSV Hagenburg 2:1 (1:1) 

Tore: 13‘ Marlon Jahn, 51‘ Marvin Jahn 

Statement Raphael Idel (Trainer): „Ich bin rundum zufrieden. Der Schlachtplan war die Gegner vor-
ne anzulaufen und zu überraschen. Durch starkes Zweikampfverhalten hat man sich das 1:0 erarbei-
tet. Leider fiel durch einen individuellen Fehler das Gegentor. Was Hagenburg gut gemacht hat. In 
der zweiten Halbzeit wollten wir tiefer stehen und haben Hagenburg mehr Ballbesitz gegeben und 
spielen lassen. Außer eine gut vereitelte Chancen kam für sie allerdings nichts dabei rum. Erneut 
durch einen Zweikampfsieg haben wir dann den Siegtreffer machen können. Damit bin ich sehr zu-
frieden.“ 

Statement Lars Pinkenburg (Zuschauer): „Es wurde das erwartete spannende Spiel, 1. gegen 2.. In 
der ersten Halbzeit war es ein recht zerfahrenes Spiel mit einem Übergewicht für Rehren. Individuel-
le Fehler haben für die Tore für Rehren und Hagenburg in Halbzeit eins gesorgt. In der zweiten Hälfte 
stand Rehren tiefer und hat den Gegner das Feld 
überlassen, blieb aber immer durch Konter gefähr-
lich. Der spitzbübischen Aufmerksamkeit von Marvin 
Jahn war die Entscheidung zu Gunsten der Rehrener 
zu verdanken. Dem zunehmenden Druck der Hagen-
burger konnte die Abwehr Stand halten, auch dank 
eines überragenden Torwarts. Am Ende war es ein 
verdienter Arbeitssieg.“ 

Spieltag 4: VfL Bückeburg II : MTV 2:2 (2:0) 

Tore: 52‘ Nick Bergmann, 93‘ Marvin Jahn 

Statement Raphael Idel (Trainer): „Wir waren das ganze Spiel über die feldüberlegende Mannschaft, 
haben es aber nicht geschafft vorne richtig auszuspielen. Zu lange den Ball gehalten, zu spät abge-
spielt und die Spritzigkeit hat etwas gefehlt. Bückeburg nutzt dann die zwei Einladungen von uns. 
Nach der Pause sind wir wieder gut ins Spiel gekommen und machen mit einem Traumtor von Nick 
Bergmann den Anschlusstreffer. Das gab Aufschwung, aber trotzdem hat es bis zur 93. Minute ge-
dauert das wir das 2:2 gemacht haben. Daher können wir mit dem Punkt zufrieden sein. Wenn auch 
man sich mehr vorgestellt hatte, aber immerhin wieder nicht verloren.“ 

Statement Felix Steege (Zuschauer): „In der Ersten Halbzeit war Rehren klar spielbestimmend, aber 
sie haben ihre Chancen nicht genutzt. Bückeburg hat das mit ihren zwei einzigen Chancen in der ers-
ten Halbzeit eiskalt bestraft. In der zweiten Halbzeit war Rehren immer noch die bessere Mannschaft 
wo sie sich dann auch endlich belohnt haben. Danach kann man sich dann bei Rene bedanken das er 
die Mannschaft im Spiel hält. In der Nachspielzeit fiel dann der verdiente Ausgleich und alles in allem 
war es ein verdienter Punktgewinn. Mit einer besseren Chancenverwertung wäre auch mehr drin 
gewesen.“ 



Unser Gegner:  TSV Algesdorf 
Zum Heimspiel der Be-
zirksliga 3 begrüßen wir 
recht herzlich unseren heutigen 
Gast, den TSV Algesdorf. 

„Quo vadis Algesdorf?“ So könnte 
man die Situation um unseren heu-
tigen Gegner wohl betiteln. So wirk-
lich weiß wohl noch niemand, wo-
ran man bei der Mannschaft aus der 
Samtgemeinde Rodenberg tatsäch-

lich ist. Vor der Saison wurde der TSV aufgrund seiner hervorragenden Arbeit in den letzten Jahren 
noch als einer der Anwärter auf die Aufstiegsrunde gehandelt. Mit dem Sieg des Sparkassen-Cups 
schien die Erfolgsgeschichte des Vereins vom Rande des Deisters munter weiterzugehen. 
Doch jetzt, einige Wochen später steht man am Ende der Tabelle und die große Ernüchterung 
macht sich breit.  

Mit unserer Nummer 10, Julian Meyer, hat der TSV zweifellos Qualität verloren, aber auch die Ab-
gänge von Miles Sydow (Lindhorst) und Spatenleiter Eike-Malte Herbold (eigene Ü32) reist Lücken 
in den Kader, die fast schon traditionell erstmal von der eigenen Jugend gestopft werden müssen. 
Der Saisonstart zeigt, dass dies noch nicht wirklich geglückt ist. Der Umstand, dass mit Sebastian 
Eiselt und David Glawion zwei ausgewiesene Torgaranten ausgefallen sind und darüber hinaus 
auch einige weitere Spieler von Verletzungen geplagt wurden, machen die Aufgabe für Erfolgstrai-
ner Timo Nottebrock nicht gerade einfacher. Es zeigt aber auch, dass man gerade als Dorfverein in 
der Bezirksliga bei Ausfällen schnell einen herben Qualitätsverlust bemerken kann. So verwundert 
es auch nicht, dass für den TSV nach drei Spielen bisher auch erst 3 Tore zu Buche stehen. Auf der 
anderen Seite hat man auch schon acht Tore kassiert und steht bisher sieglos und mit zwei Punk-
ten am Tabellenende der Bezirksliga 3. Am vergangenen Sonntag musste man sich dem aktuellen 
Tabellenführer aus Hagenburg mit 0:2 geschlagen geben.  

Auch wenn man in der Vergangenheit nicht immer gut gegen unseren heutigen Gegner aussah (die 
Älteren werden sich erinnern), konnte man in der jüngeren Geschichte immer mehr auf Augenhö-
he agieren und in der vergangenen Saison den TSV mit einem Last-Minute-Treffer von Nick Berg-
mann mit 1:0 bezwingen.  

Hat sich die Geschichte des „Gallischen Dorfs“ langsam außerzählt oder findet die Mannschaft von 
Trainer Timo Nottebrock wieder in die Spur? Möchte man die Aufstiegsrunde erreichen, könnte 
dies heute bereits die letzte Chance sein. Aus diesem Grund und der lokalen Rivalität wird unser 
MTV heute sicher auf einem hochmotivierten Gegner treffen, der uns wohl einmal mehr alles ab-
verlangen wird.  







5. Spieltag: MTV II : TuS Germania Apelern 0:0 

Statement Andreas Wilmsmeier (Trainer): 

„Mit Unterstützung durch zwei Mann aus der Ersten und mir selbst als Trainer auf der Bank haben 
wir uns die ersten 45 Minuten eine gute seriöse Feldüberlegenheit erarbeitet und einige gute Chan-
ce sowie groß Chancen herausgespielt. In der 44. Minute wurde unser Spieler Mehdi wegen angebli-
cher Beleidigung vom Platz gestellt. In der Halb-
zeit mussten wir dann umstellen um vernünftig 
mit 10 Mann eine Halbzeit lang weiter spielen 
zu können. Trotz einem Mann weniger haben 
wir es immer wieder geschafft Apelern unter 
Druck zu setzen, aber leider nicht das Tor zu 
machen. Wobei auch Apelern über das Spiel 
gesehen zwei drei gute Chancen hatte. Dennis 
Weber unser Torhüter hat diese aber überra-
gend gehalten. Unterm Strich können wir mit 
0:0 zufrieden sein, auch wenn die Chance da 
war mit 10 Leuten einen Dreier einzufahren.“ 

6. Spieltag: TuS Jahn Lindhorst : MTV II 6:1 (3:1) 

Statement Andreas Wilmsmeier (Trainer): 

„Mit gut verstärktem Team—fünf nominell erste Herren Spielern—sind wir nach Lindhorst gereist. 
Nach 6 Minuten hat Marc Hartmann die große Chance vorzulegen. Der Ball ging allerdings knapp am 
Tor vorbei. In der Gegensituation kam Lindhorst durch ein nicht geahndetes Handspiel zum Vorteil 
und konnte den Ball aus 35 Metern versenken. Nach ausgeglichenem Spiel bekommt Lindhorst 
fälschlicherweise eine Ecke, die natürlich so gut gespielt wird, dass direkt das 2:0 fällt. Damit war 
dann die erste Luft raus. Hardi konnte dann noch durch einen Torwartfehler den Anschlusstreffer 
erzielen. Leider bekam man dann trotzdem kurz vor der Halbzeit noch den 3:1 Gegentreffern. Mit 
motiviertem Start in die zweite Hälfte bekam man trotz Überlegenheit in den ersten 15 Minuten 
kurz darauf den erneuten Gegentreffer. Nach dem 4:1 waren dann die Chancen auf einen Sieg oder 
einen Punkt sehr gering. Mit einem dreifach Wechsel haben wir nochmal versucht frischen Schwung 
reinzubringen. Dies gestaltete sich allerdings genau anders und man bestrafte sich noch mit zwei 
weiteren Gegentreffern. Das 6:1 gibt aber sicherlich nicht das spielerische wieder. Dies war sehr aus-
geglichen in den meisten Phasen des Spiels. Somit ist die Hoffnung nach einem Spiel gegen die ver-
meintlich beste Mannschaft aus der Liga, mit so einer Truppe wie heute, nun mit der Punktesamm-
lung richtig loszulegen.“ 

2. Spieltag: MTV III : ETSV Haste II 1:2 (0:1) 

             3.Spieltag: TSV Eintracht Bückeberge II : MTV II 5:0 (4:0) 

2. Herren:  

3. Herren:  



Interview Neuzugang:

Marvin Wlodarski, 26 Jahre
Bisherige Vereine

SV Arnum

Wie kamst du zum MTV? 
Raphael Idel hat den Kontakt zu mir gesucht. 

Lieblingsposition und wo lässt dich der Trainer spielen? 
Meine Lieblingsposition ist in der Innenverteidigung. Im ersten Saisonspiel durfte ich hier dann auch spielen.  

Wie sehr beeinträchtigt Corona dein Leben oder hat es bisher? 
Da ich bei der ÜSTRA im Veranstaltungsmanagement arbeite, war der Einfluss durch Corona enorm. Zum Glück ist die Lage 

momentan etwas entspannter sodass ich wieder ordentlich was zutun habe!  

Dein Lebensmotto? 
Hakuna Matata

Deine größte Stärke auf dem Spielfeld? 
Ganz klar meine Kopfballstärke

In welchem Film würdest du die Hauptrolle als Superheld spielen? 
Ironman 

Welcher Moment vor dem Spiel ist der Wichtigste? 
Der Mannschaftskreis in der Kabine

Ohne welche App könntest du nicht leben? 
WhatsApp

Was gefällt dir besonders an einem Heim-
spiel? 

Die Atmosphäre vor, während und nach dem Spiel.

Dein Frühstück vor dem Spiel? 
Nutellabrötchen und ein Glas Milch.

Hast du noch ein anderes Hobby neben Fuß-
ball? 

Angeln

Hast du einen Wunsch an den MTV? 
Gemeinsam die Aufstiegsrunde erreichen.

Gibt es ein Ziel im Leben oder beim Fußball 
was du unbedingt erreichen möchtest? 

Gesund bleiben  

Auf was könntest du in deinem Leben nicht 
verzichten? 

Meine Familie und meine Freunde 

##  1144  



 Wir hoffen Euch auch beim nächsten Heimspiel 
wieder auf dem MTV-Sportplatz begrüßen zu dürfen! 

Impressum 
MTV Rehren A/R v. 1911 e.V. | inside@mtv-rehren.de | www.mtv-rehren.de 

Die Fußballsparte bedankt sich bei Steege 
Bedachungen für den neuen Trikot Satz und das 

weiterführende Sponsoring. Vielen Dank! 

Eine Ära geht zu Ende. 16 Jahre in der Spartenlei-
tung Fußball. Entweder als 1. Spartenleiter oder 
Vertreter. Das ist eine lange Zeit mit sehr viel 
Arbeit im Ehrenamt. Vielen Vielen Dank dafür. 

Zum Glück bleibt diese Ex-
pertise weiterhin im Vor-
stand vorhanden.  

Danke dafür! 

Bastian „Wurstel“ 
Mensching 

druckerei + verlag • designwerkstatt


